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3dj bin ber Düfteler Sdjreter,

(Eni weltbefauuter Jnrift,
Dem ein pilantes projejjlciit
(Etwas fjerjerquirfenbes ift.

gum Seifpiel nnb juin (Ejempel,

Der Bcubanfer Jlintenprojefj
CErrectt unfer größtes 3utereffc

Don wegen bem feinen 2lbfceß.

(Es ift nun leidjt 51t beweifen,

IDie's um unfre Klinten ftebt,

Unb baß ba gar manch' ein Sdjüßleiu

©ffijicll binteuaufen gebt.

Sichtung Schriftgießereien

auBfdjrcifaung jura Vdzttbtmzrb
Die Unrerjeidjiicre eröffnet hiemit unter ben fdjroeijerifdjeu Schriftgießereien

freie cLoiicurreuj für fiteferung eines größeren (Quantums Drucffduift.
Befannt fei es aucb, nnr burcb, jcitmeiligc <£itate in gelefett eu

Wettlingen als Derbreiterin einer pielleidjt weniger falort- als f raf ti Otts <

gemäfj gehaltenen, für beit Kreis ihrer bctjgetnotjnten Êeferfdjaft trefflich, berechneten

Spr a die, efdjer man auf beu erften Biicf bie eble cSeftmmitg anficht,
unter ben Bürgern für (Erhaltung bes K 1 af fe n f r i e b en s nach, Kräften 511 wirfeu,
bat unfer arbeiterfreimbltdjes ©rgatt namentlich, barauf Bebadjt genommen, feinem
jablreidjen Setjerperfona! bie 2lrbeit nach, einer bisher u n b ef a u u t cn Ute t b 0 b c

ungemein 511 r> er ei 11 fad; ett. gu biefem gwerfe wirb beu ttt. Bewerbern

jur unerläßlichen Beb in gun g gemacbt, folgenbe, für unfere Blumcufpradjc
unentbehrlichen 3t u s b r ü cf e, in a I Ten <8r 5 ß c 11 (eueut. für plafate) unb in hin»

reidjenber Quantität, fertig gegoffeu, alfo als dlidjés, 311 liefern, nämlich:
Aas, 2lrbeiterfd;inber, £}iern>anft, Bourgeois, Slöbfitttt, Bube, Banbit,

Büffel, 3>ieb, Drccf, Dummfopf, Dynamit, gibgar, (Efel, (Elcuber, (Etjrlofer, 3!Iegel,
Feigling, Jinaiijbaube, (Salgen, (Sanner, (Selbprotj, Jjallimfe, Ejeudjler, ßunb,
Ejunbsfott, 3biot, Jtameel, Kaffcr, Kalb, Kerl, Lausbub, £affe, £itber, Cnmpen«
bunb, Êump, 'paiilbelb, UTiff, Uiörbev, Bidjtsuutj, Hieberrräd)tigfeit, @d)s, ©eb
götj, ©hrfeige, ^aef, papian, peft, pfaffc, protj, ^jtfjiuoseros, Ktnbrnet), Satan,
Sau, Sacfpatriot, Stier, Stroldj, Simpel, Sdjaubfcrl, Sdjafsfopf, Sdjeim, Scherge,
Schinber, Sdjmugftnf, Sdjweitt, Sdjuft, Schürfe, Çeufel, dropf, dollfopf, (T-ottbans,
döfpel, dyranit, ^nfinn, Unflat, Urorfjs, Urtbcilsfälfdjcr, "^ieb, Dampyr, Qottsapf,
"Söabirbeits-fdjättbcf, ÎDirbt, îDinbbcutel, Jinsfreffer, gterbengel, geitbieb, gopf :c.

Abminiftration bes ^noorficr,".

Die (Befahren bes Sllpenfletterns.
3mmer höher, immer böber fteigeti
dont ber alte Zllpenfcreu Beigen.
JXUe flettern über Stocf unb Stein,
Ilm bem Rimmel möglidjft nah 3« fein.

Doch «riel fchuellcr gebts, läßt mau fid) eben

§ üufunbjwanjig auf beu feintent geben.

Daun bört man wer wirb bas nicht begreifen
(SIetdi im iiimtnel alle (Engel pfeifen.

dit. Hebafttott bes Zlt b elfp alt er "

Soeben bat mau mid) auf bic Katibibatetiltfte als Derwaltuugsratb ber

Borboftbahn gefeftt. Da id) bisher meine Steuern regelmäßig .jabltc nnb mir
auch fonft uid)ts 511 Sdjulben fommen ließ, bitte id) Sie, mir 311 fagen, woburd)
id) biefe Strafe perbient habe Kann mau pielleidjt bte Dtreftton ber Borboft-
bahn bafür auflagen U. 2t. b.

fi u 3 i Schuhmacher.

Slnsruf.
Schon wieber hat eiu Umtmann befraubirt.
Daß folrbes bod) fo wicbcrholt paffiett
Statt biefes 2lmt, bas uns fo febr rergällt,
mit fräft'gem Bitcf 311 fdjaffen aus ber IDelt,
Sdyreit mau nur bics mit poller £imgciifraft :

Sdiuell UnterfHd)nttgS' (unb auch) Sdjaitber=haft

ÎPunberbar.
(Es ift nnb bleibt eine auffallenbe (Etfdjetnung im (Eifen bahn betrieb,

baß biejenigett .tfahrgäflc in ber Hegel am ausgelaffetifteu finb, welcbe fid)

in ben legten gügen befinben. L.

"Sata (Ôraf: 2Darum hei mir eigctltdj 3W0 (Sräcbtigfeitc 3'Bäi u i£iiti
a ber dfjru.î9aB unb eint unber am jüngfte (Sridjt am JTtünfter?"

"Satan ^taff: fjei <£ini ifcht be (Sfdjworue uub bic anberi ifdjt üfi.
mir hei bic fd)önfte (Srädjttgfeite i ber Sdiipyj. Der Derfdfönerungsoerein fött
abfolut bic Jrembc bruf ufmerffam madje. "

Die fmnbeausftellung.
(üeridjt beä Sefitnbarfdjülerä SBälti.)

2liif ber 2lusftellimg gibt es oerfdjicbcne Ejunbe. Da finb 3. B. bic pttbef,
weldje fo beißen, weil fie wie pubel attsfebeu ; bie Sernbarbtner, fo genannt,
weil fic aus Bern flammen ; bie 21ffcitptufdjcv, weil fic bic (Sewobtiljeit haben,
2tffen 311 phtfdjen; bie Beitfunbläuber, weil fie immer aufs Beue einen Jntib
madjen ; bie IDadjtelbüubcljeii, weif fic gebraten wie ÏDadjteln fdjmecfen uub
wohl audj, weil fie fo fcbön bellen, wie ber berühmte Säuger rDadjtel ; uub nodi
einige anbere Sorten, bic idj hier nidjt anwähle, weil ja jeber einmal oon ihnen
angebellt worben ift.

IUerftDÜrbig.
A.: Womit bat beu biefer Bühlcr fein Dermögen gemadjt?"
^. : (Srofjctitbeils mit Kragen.''
Ji.: U?ar er beim £hemifiev?"

: Bein, Bicrwirtb."

PertDirrenber ©rbnungsgeift.
ianöjäflcr ^beim îïabeu bes Jeftjnges : lieb, oortoärts ba jurücf,

allez weiter ädjt!"
Stimme ans bem ^ußfiftnm: 30, wo fötte mer je.3 bi?"

Pom Kommanbo.
Ji. : !Dcr ift benn bfe Dame bort brüben?"

|5. : Das ift eine mädjtige vfran bie fommanbirt [SjO0\ mann."
Jl. : IDie fo beim?"

: ..Jhr ITiann tft Dioiftonär."

ßriefkaften öer Hebaktion.
i. F. 3Kan erjahtt von einem ïam=

Ijour, er fjabe nidjt- -tremtmetu f intnen, roeil
er einige etttiuenbete (Sitten in feinem ÏKiibx--
fü6et oerfteefte. Stuf Seffamation fjut erjcifjite
er biet; unb fügte bei, bafj bie 3i»ei größten
Daoon für ben Offijierstifcb beftimmt wären.
SBarum fagt's ber Äerl nicbt oorljer, bafj
er ben ©ajmtpfen Ijat, man oerlangt öod)
nie mefjr oon ben Seilten, afs fie tfjun fön=
nen", toste baê @eioitter unb ber Tambour
trommelte erft am fofgenOen Tage roieber."
Siefe ©efdjidjte ift alferöingo luftig, aber
roir fjaben fie im Serbadjt, fie gehöre nodj

1 1
^ v \r~~'/'9i Dt'in -Seitcifter ber SRoUflmten au. Ii. i.f "2^3 1 Yv. i. B. Unmöglidj, für fofdje Touren

* i \^ä^B& 'f bte §i|e oiel ju grejf. Turcb ein fctiôtteê
" "ffiiefentljal roanbern 311 SadjforeUen unb

füfjlem Sßein, ja fäb, aber nij turnen. -Befte
©rüfje oon ôauê ju §auâ. O. P. ©efjt.
baä SKftr lüften. Origene». Ser
gafjlftellc jur Srilfung imo Srtebiaung übers

rotefett. ti. J. i H. Unbefdilag'ne pfeife fdjofi 2(mor fonft auf 3Bäbd)en foë;
feiten aber trifft in unfern Tagen einer, ift er nidjt mit ®olb 6efct)tagen. Spatz.
SBir fjoffen, bie fdjöne Slfpenfttft begeiftere 511 erbebenben unb erbeblidien ©efüngen.
©eroi'mfdjtes folgt, ©rufj. Iiiicifer. Sd)8nen Sanf. ©off gelegentlich einge=

ftreut roerben. J. K. i. B. Sita Sßirtfjefeft ift fefjr gelungen; idjabe, bafs

nidjt atte 26,000 baran Theil nahmen, fie roäreit roofjf aUe 91iitglteber geroorben.
ÎÏ. N. SBenn ©ie Sfjren »rtt. Slfarter tmrdjhedjeln wollen, fo fönnen ©te baä in
3fjrem Sofatbfättfein macben, ber -)l Ijat fjiefiii' leine Mangel. Peter. Sie
©auergurfenjeit ift im Sanb ; bie ^oltttfer unb Diplomaten féroaoern in ben S3abe=

roannen umher unb liefern ben SBifcblattern roenig Stoff. Sas ift jtoa* redjt, ba fann
man fid) felber audj roieber einmal oerfdjnaufen. l>kli. Wem es an SJoefie
unb Setbenfdjaft nidjt fefjlt, fann -Hüdjer öurdjfcbcn, nidjt nur butdjfefeit. Uumögfidj"
roäre alfo îcidjtë. O. tr. Siothfdjifö folf, als" ^örne eine ©attire auf bas ©elb
fdjrieb, gefagt fjaben: Siefem Scanne ift îîicbtë heilig". A.B. i. B. Betr.
beâ eingefanbten SBitoes finben Sie bereits im Skieffaften ber oorigen Kumme
eine Slntroort. W. S. SBarten roir nodj einige 3eit ab. J. B. i. ö. Duo
madjt fidj in ber Tf)at 9llt- Da& Drtê Comité beâ Sefjrertages ein Siebertertbudj
herausgab, ohne bie îîainen ber beraubten Stdjter anjuführen. ~ W. K. V.
©ë läfjt ftdj ohne auâreidjenbe ©rlläruug ein foldjer »anbei nicbt beroifcen. SBenben

Sie fidj an eine gijt'er .Bettungen. Verschiedenen: Attortmitcs toirb
nidjf bcrürtvlichtigl.

Die billigste täglich erscheinende Zeitung der Schweiz ist der Tage«-
Anzeiger für Stadt nnd Kanton Zürich. Abonnementspreis
50 Cts. pro Monat, durch die Post Fr. 2. 25 pro Quartal. V'H1466Z^ 75-10

Zch bin dcr Düfteler Schrcicr.

Lin wcltbekannter Inrist.
Dcm cin pikantes Prozeßlcin

Etwas Hcrzcrquickendcs ist.

Zum Beispiel nnd zum Ercmpcl.
Der Ncuhauscr Flinteuprozcß

Erregt unser größtes Interesse

Von megen dein feinen Absceß.

Es ist nnn leicht zu beweisen

Wie's um unsre Flinten stcbt,

Und daß da gar manch' ein Schüßlciu

Offiziell bintenausen gebt.

Achtung Schriftgießereien

Ausschreidung zum Wettkewerb
Die Unterzeichnete eröffnet hiemit unter den schweizerischen Schriftgießereien

freie Loncurreiiz fiir Lieferung eines größeren «ZZuantums Druckschrist.
Bekannt - sei es auch nur durch zeitweilige Litate in gelesenen

Zeitungen als Verbreiterin einer vielleicht weniger salon- als fra kt i o n s -

gemäß gehaltenen, für den Kreis ihrer hetzgewohnteii Leserschaft trefflich berechneten

Sprache, welcher man auf den ersten Blick die edle Gesinnung ansieht,
unter den Bürgeru für Erhaltung des K I a s s e n f r i e d e n s nach Kräften zn wirken,
hat unser arbeiterfreundliches Organ namentlich darauf Bedacht genommen, seinem
zahlreichen Setzerpcrsoual die Arbeit »ach einer bisher n n b eka n n t en Methode
ungemein zu vcrcinfachen. Zu diesem Zwecke wird den tit. Bewerber»
zur unerläßlichen Bedingung gemacbt, folgende, für unsere Blumeusprache
unentbehrlichen A u s d r ü ck e, in a l l e u G r ö ß c 11 (event, für Plakate - und in
hinreichender «ZZuautität, fertig gegossen, also als Clichés, zn liefern, nämlich:

Aas, Arbeiterschinder, Hierwanst, Bourgeois, Blödsimi, Bube, Bandit,
Büffel, Dieb, Dreck, Dummkopf, Dynamit, Edgar, Esel, Elender, Ehrloser, Zslegel,
Feigling, Finanzbande, Kalgen, Ganner, Geldprotz. Aallnnke, Heuchler, Hund,
Hundsfott, Idiot, Kameel, Kaffer, Kalb, Kerl, Lausbub, Lasse, Luder, Lumpenhund,

Lump, Manlheld, Mist, Mörder, Nichtsnutz, Niederträchtigkeit. Achs, Gel
götz, Ohrfeige, 'Aack, Pavian, Pest, Pfaffe, protz, Rhinozeros, Rindvich, Satan,
Sau, Sackpatriot, Stier, Strolch, Simpel, Schandkerl, Schafskopf, Schelm, Scherge,
Schinder, Schmntzfink, Schwein, Schnft, Schurke, Feufel, Tropf, Tollkopf, Tollhans,
Tölpel, Tyrann, ?llunnn, Unflat, Urochs, Urtheilsfälschcr, Weh, vampyr, vollzapf,
Wahrheitsschänder, Wicht, Windbeutel. Iinsfresscr, Zierbengel, Zeitdieb, Zopf :c.

Administration des ..Moorher,".

Die Gefahren des Alvenkletterns.
Immer höher, immer höher steigen

Tönt der alte Alpenfcrcn Reigcn.
Alle klcttcrn über Stock und Stein,
Um dem Himmel möglichst nah zu seiu.

Doch viel schueller gehts, läßt man sieb eben

Fünfundzwanzig auf den Hintern geben.

Dann hört man wer wird das nicht begreifen
Gleich im Himmel alle Engel pfeifen.

Tit. Redaktion des N c b c I sp a l t c r "

Soeben hat man mich auf die Kandidatenliste als verwaltuugsrath der

Nordostbahn gesetzt. Da ich bisher meine Steuern regelmäßig zahlte und mir
auch sonst nichts zu Schulden komincu licß, bittc ich Sie, mir zn sagen, wodurch
ick diese Strafe verdient habe? Kanu mau vielleicht die Direktion der Nordostbahn

dafür anklagen U. A. b.

L u z i Schuhmacher.

Ausruf.
Schon wieder hat ein Amtmann defrandirt.
Daß solches doch so wiederholt passiert!
Statt dieses Amt, das nns so sehr vergällt.
Mir kräst'gem Ruck zu schaffen aus der Welt,
Schreit man nur dies mit voller kungeukrast :

Schnell Untersuchuugs .nnd auch) Schauder-Haft!

Wunderbar.
Es ist und bleibt eine auffalleude Erscheinung im Eisenbahnbetrieb,

daß diejenigen Fahrgäste in der Regel am ausgelassensten sind, welche sich

in den letzten Züge» befinden.

'Aara Ärafl Warnm he! mir eigetlich zwo Grächtigkeitc z'Bärn? Ein!
a dcr Ehrüzgaß und cini under am jüngstc Glicht am Münster?"

'Aarag Raff' He! Eiui ischt de Gschmorne nnd die anderi ischt üsi.
Mir hei dic schönste Grächtigkeitc der Schwyz. Der Verschönerungsverein sött
absolut die Fremde drus usmerksam mache."

Die Hundeausstellung.
(Bericht des Sekuudarschülers Wälti.)

Auf der Ausstellung gibt cs verschiedene tumde. Da sind z. B. die Pudel,
welche so hcißcn, weil sie wie Pudel aussebeu ; die Bcrnbardincr. so genannt,
weil sie aus Bern stammen; die Affenpinscher, weil sie die Gewohnheit haben,
Affen zu pinschen ; die Neusuudländer. weil sie immcr auss Neue cincn Fnnd
machen; die Wachtelhündchen, weil sie gebraten wie Wachteln scbmcckcn und
wohl auch, weil sie so schön bcllen, wie dcr bciübmte Sänger Wachte! ; und nock

einige andere Sorten, die ich hier nicht aufzähle, weil ja jeder einmal von ibnen
angebellt worden ist.

Merkwürdig.
A: Womit hat den dieser Bühlcr sein vermögen gemacht?"
A. : Großentheils mit Kragcn. '

A. ; War er denn Ehcmisier

D.. Nein, Bierwirth."

Oerwirrender Grdnnngsgeist.
Landjäger cheim Nahen des Festzuges : lieb, vorwärts da zurück.

alle? weiter ächt!"
Stimme aus dem Publikum: Jä, wo sölle mer jez Ki?"

Oom Kommando.
A. ; Wer ist deuu die Dame dort drübeu ?"

D. ; Das ist eine mächtige Frau die kommandirt i,".,»ln Mann."
A. I Wie so denn?"
?î. : Ibr Mann ist Division är.

Lriefkàn der Redaktion.
^. i. iV. Ä!an erzählt von einem Tambour,

er habe nicht/ rrommà tonnen, weil
er einige entwendete Enten in seinem Rühr-
kübel versteckte. Auf Reklamation hin erzählte
er dies; und fügte bei, das; die zwei größten
davon für den Offizierstisch bestimmt wären.
Warum sagt's der Kerl nicht vorher, daß
er den Schnupfen hat, mau verlangt doch
nie mehr von den Leuten, als sie thun
können", toste das Gewitter uud der Tambour
trommelte erst am solgeuden Tage wieder."
Diese Geschichte ist allerdings lustig, aber
wir habe» sie im Verdacht, sie geliöre noch

^» / x. dem Zeitalter der Rollflinten an. l.. t.
î- Ii- Unmöglich, für solche Touren

I ^ 'st die ,5che viel zu groß, ?urch ein schönes
' Wiesenthal wandern zu Bachforellen und

kühlem Wein, ja säb, aber nix turueu. Beste
Grüße vou Haus zu Haus. O. I? Gefl.
das Visir lüfteu. OriKvi»»«. Der
Zahlstelle zur Prüfung und Erledigung

überwiesen. «S. Vi » » Unbeschlag'ne Pfeile schoß Amor sonst auf Mädchen los;
selten aber trifft in unsern Tagen einer, ist er nicht mit Gold beschlagen.
Wir hoffen, die schöne Alpenluft begeistere zu erliebenden nnd erheblichen Gesängen.
Gewünschtes folgt. Gruß. - Ii««ii?> Lchoncn Dank. Soll gelegentlich eingestreut

werden. 5 Ii i « Das Wirthefest ist sehr gelungen; schade, daß

nicht alle 26,000 daran Theil nahmen, sie wären wohl alle Mitglieder geworden.
X. ?k. Wenn Sie Ihren Hrn. Pfarrer dnrchhecheln wollen, so können Sie das in
Ihrem Lokalblättlein machen, der N. hat hiefür rcinc ài.zel. - ?e>ter. Die
Sauergurkenzeit ist im Vand ; die Politiker »nd ?ivlomaten schwadern in den
Badewannen umher und liefern den Witzblättern wenig Stoff. Das ist zwar recht, da kann

man sich selber auch wieder einmal verschnanten. »Iì.I». Wem es an Poesie
und Leidenschaft nicht fehlt, kann Bücher durchleben, nicht nur durchlesen. Unmöglich"
wäre also Nichts. v. Rothschild soll, als Börne eine Sature ans das Geld
schrieb, gesagt haben: Diesem Manne ist Nichts heilig". ^ » i. ». Betr.
des eingesandten Bilves finden Sie bereits im Briefkasten der vorigen Nummer
eine Autwort. ^ i>>». Warten wir noch einige Zeit ab. ^. ». i. O. ?a>>

macht sich in der That nicht gut, daß das Komite des Lehrertages ein Liedertertbuch
herausgab, ohne die Nainen der beraubten Dichter anzuführen. HV. lk.. V.
Es läßt sich ohne ausreichende Erklärung ein solcher Handel nicht bewitzen. Wenden
Sie sich an eine Ihrer Zeitungen. VSrsvki^äei»«». Anonymes wird
nicht berücksichtigt.

vis blMgîts tâgllek «i-îZvksinenllo Leitung 6er 8ok«s>î ist lier V»ixe«
^«»ejxer L»r 8t»àt liii«ì li»iit«n Gürtel», ^bo uem i sp eis
so ct-5. pro Aonst, àurckl 6ie ?ost ^. 2. 2S pro (^Iltrtal. >I146t>^ 75-10
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